
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die in öffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte  
der Sitzung der Gemeindevertretung Elmenhorst  
am Donnerstag, den 02.02.2017 um 19.00 Uhr 
in Elmenhorst, Feuerwehrhaus 
   

 
 
Beginn:     19.00 Uhr 
Ende:         20.30 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
a) stimmberechtigt: Sigrid Wöhl – Vorsitzende 
 Erich Behr 
 Heinz Flügge 
  Frank Grimm 
  Frank Günther 
  Richard Hamester 
 Otto Kiehn 
 Ralph Mahnke 
 Norbert Schenkel 
 Lutz Schröder  
  Karsten Schulz 
  
b) nicht stimmberechtigt: Herr Spinngieß, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 
 Frau Pastorin Zornig – zu TOP 9 
    

 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 23.01.2017 auf Donnerstag, 
den 02.02.2017 zu 19.00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.  
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben.  
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung 
 
  1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen der 

Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4.  Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 22.12.2016 
  5. Bericht der Bürgermeisterin   
  6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  7. Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 
 hier:  Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Elmenhorst für die Kameradschaftspflege 

der Freiwilligen Feuerwehr Elmenhorst 
  8. 6. Nachtragsvereinbarung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag mit der Stadt Schwarzenbek  
   (Gewerbegebiet Lanken) 
  9. Kita-Bedarfsplanung 
10. Landtagswahl am 07.05.2017 
  a)  Bestimmung des Wahllokals 
  b)  Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes 
  c)  Festlegung der Höhe der Aufwandsentschädigung 
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11. Einwohnerfragestunde 
12. Grundstücksangelegenheiten  
13.  Bauangelegenheiten 
14.  Finanzangelegenheiten 
15.  Personalangelegenheiten 
16.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
17.  Anfragen und Mitteilungen 
 

 
Verhandelt 
 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen 
der Beschlussfähigkeit 

 
  Bürgermeisterin Wöhl eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Ferner stellt sie 

fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig 
ist. 

  
 

2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
  keine Anträge 
 
 

3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

 Die Vorsitzende beantragt, die Tagesordnungspunkte 12 bis 15 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit zu behandeln.  

                    
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 12 bis 15 unter Ausschluss 

der Öffentlichkeit zu behandeln.“    
 
  Abstimmung:      11 dafür        0 dagegen   0 Enthaltungen  
 
 

4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 22.12.2016 
 
  keine Einwendungen 
 

 
 5.  Bericht der Bürgermeisterin 
 
  Der Bericht der Bürgermeisterin ist diesem Bericht als Anlage 1 beigefügt. 
  
  

6.  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 
 •   Ausschussvorsitzender Schulz berichtet für den Bau- und Wegeausschuss über die Arbei-

ten am Kriegerdenkmal und dessen Neugestaltung. Die aufgestellten Stelen sollen jeweils 
ein Kriegsjahr darstellen. Insgesamt ist das Erscheinungsbild zeitgemäßer und pflege-
leichter. 

  • Gemeindevertreter Mahnke teilt mit, dass die Umstellung der gemeindlichen Homepage 
auf das Mobildesign abgeschlossen wurde. Der Auftrag ist kostengerecht ausgeführt wor-
den. 
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  7. Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 
 hier:  Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Elmenhorst für die Kamerad-

schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Elmenhorst 
 
 Die Vorsitzende verweist auf den vorliegenden Satzungsentwurf und schlägt vor, im § 9 

Abs. 2 einen Betrag von 1.000,00 € zur Entscheidung durch die Wehrführung vorzusehen. 
Im Übrigen könnte der Entwurf ihres Erachtens so angenommen werden. 

 
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlage 2 beigefügte Satzung für Sondervermö-

gen der Gemeinde Elmenhorst für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr El-
menhorst.“ 

 
 Abstimmung:   11 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                  (HA/FI) 

 
  8. 6. Nachtragsvereinbarung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag mit der Stadt Schwar-

zenbek (Gewerbegebiet Lanken) 
   
 Die Vorsitzende berichtet, dass letzte Fragen zur Kalkulation des Abnahmeentgeltes geklärt 

werden konnten und einer Unterzeichnung der Nachtragsvereinbarung nichts mehr im Wege 
steht. Die Entwicklung des Entgeltes bleibt jedoch zu beobachten, damit auch die darauf 
aufbauende Gebührenkalkulation der Gemeinde für den Abwasserpreis im Gewerbegebiet 
Lanken zeitnah angepasst werden kann. 

 
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung stimmt der vorliegenden 6. Nachtragsvereinbarung zum öffentlich-

rechtlichen Vertrag mit der Stadt Schwarzenbek (Gewerbegebiet Lanken) zu.“ 
 
 Abstimmung:   11 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                        (LVB/OS)  
 
  9. Kita-Bedarfsplanung 
 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt die Vorsitzende Frau Pastorin Zornig und führt di-

rekt in die aktuelle Bedarfssituation ein. 
 
 Aufgrund der frühen Platzvergabe ist offenkundig, dass ein Bedarf von fast 30 Plätzen nicht 

gedeckt werden kann. Die Bürgermeister der betroffenen Trägergemeinden haben sich der 
Sache unverzüglich angenommen und Alternativvorschläge mit dem Bauamt und dem Ge-
sundheitsamt besprochen. Der Bedarf ist so groß, dass sowohl eine Elementar- als auch ei-
ne Krippengruppe mit Kindern gefüllt werden könnte.  

 
 Nach Ansicht der Gemeindevertreter soll es Ziel sein, die Kindertagesstäte geschlossen auf 

dem vorhandenen Gelände zu behalten, um das Personal effizient auszulasten, Geschwis-
terkinder nicht zu trennen, Fahrgemeinschaften zu erhalten und den gemeindlichen Spiel-
platz mit nutzen zu können. Als Idee wird favorisiert, den vorhandenen roten Schuppen 
rechts vom Gebäude umzusetzen, um übergangsweise Platz für eine Containeranlage (ver-
gleichbar der „Kita Knöpfchen“ in Schwarzenbek) zu schaffen. Die Gedanken zur Umwand-
lung von Aufenthalts- und Abstellraum sind kreisseitig leider bereits abgelehnt worden.  

 
 In dem Zusammenhang erklärt Frau Pastorin Zornig, auch die Gutverwaltung Wotersen an-

gesprochen zu haben, ob deren leerstehende Räume auf dem Gut Lanken und gegebenen-
falls mit welchen Umbaukosten genutzt werden könnten. Dazu müsste nach Auskunft der 
Vorsitzenden aber auch geklärt werden, ob im Bereich des betroffenen Bebauungsplanes Nr. 
12, der ein Wohnen mit Behinderten vorsieht, über den Kreis eine Freigabe erzielbar ist.  
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 Weitere Überlegungen gehen dahin, auch auf Amtsebene eine Kindertagesstätte zu errich-

ten und zu betreiben. 
 
 Die Mitglieder der Gemeindevertretung sind einvernehmlich der Auffassung, in diesem Sinne 

mehrgleisig zu fahren und mit der Aufstellung von Containern gegebenenfalls auch nur eine 
übergangsweise Lösung geschaffen zu haben. 

    
 
10. Landtagswahl am 07.05.2017 
 

 a) Bestimmung des Wahllokals 
 
  Als Wahllokal wird das Bürgermeisterzimmer in der Mehrzweckhalle bestimmt. 
  
 
 b) Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes 

 

 
  

 Name, Vorname 
 
 

Anschrift 

1 Wahlvorsteher/in 
 

Günther, Frank Lankener Weg 24 a 
21493 Elmenhorst 

2 
 

stellv. Wahlvorste-
her/in 

Born, Hans-Ulrich Finkenweg 6 
21493 Elmenhorst 

3 
 

Schriftführer/in Gerlach, Lothar Finkenweg 18 
21493 Elmenhorst 

4 
 

stellv. Schriftführer/in Sagel, Marlies Bundesstraße 7 
21493 Elmenhorst 

5 
 

Beisitzer/in Sagel, Michael Bundesstraße 7 
21493 Elmenhorst 

6 
 

Beisitzer/in Martini, Hannelore Blöckenredder 7 b 
21493 Elmenhorst 

7 
 

Beisitzer/in Schneider, Renate Rosenweg 10 a 
21493 Elmenhorst 

8 
 

Beisitzer/in Martini, Stefanie Bundesstraße 5 f 
21493 Elmenhorst 

9 Beisitzer/in 
 

Behr, Erich Lankener Weg 19 
21493 Elmenhorst 

  
 
 c) Festlegung der Höhe der Aufwandsentschädigung 
 
   Die Aufwandsentschädigung wird auf 35,00 € festgesetzt.  
 
   Abstimmung:   11 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                     (HA) 

 
11. Einwohnerfragestunde 
 

 •  Wehrführer Martini bedankt sich bei der Gemeindevertretung für die Anschaffung einer 
neuen Rettungsschere.  

 • Weiter teilt er mit, dass auf der Spendenplattform der Investitionsbank bereits 1.600,- € 
gesammelt worden sind und mit zwei weiteren angekündigten Spenden die Summe für 
das gewünschte Stab-Fast-System erreicht wird. Ferner sollen aus dem Spendentopf der 
Kreissparkasse 20 Projekte unterstützt werden. Hier hat sich die Jugendfeuerwehr mit der 
Anschaffung von Stühlen beworben. 
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Darauf wird die Sitzung für den nichtöffentlichen Teil von 19.40 Uhr bis 20.10 Uhr unterbrochen. 
 
Das Protokoll über die in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ist Be-
standteil einer besonderen Niederschrift. 
 
 
16.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  

 
  Die Vorsitzende gibt den im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschluss bekannt. 

 
 
17.  Anfragen und Mitteilungen 

 
 •   Die Vorsitzende teilt mit, dass am 10.02.2017 die gemeindeübergreifende Veranstaltung 

zur Kanalsanierung stattfindet. 
 • Die Dorfreinigung findet am Samstag, den 25.03.2017 um 9.00 Uhr vor Ort statt. 
 • Das Löschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr LF 8 ist abgängig. Die Ersatzbeschaffung 

soll im Rahmen eines kleinen Arbeitskreises mit der Feuerwehr vorbereitet und unter Be-
achtung von Fördergrundsätzen weiter geplant werden. Seitens der Gemeinde werden die 
Herren Hamester, Behr und Flügge beteiligt. 

 • In einem ersten Aufschlag sind die Gedanken der 4 Stromübertragungsnetzbetreiber zum 
Netzentwicklungsplan 2030 bekannt gegeben worden.  

 
 
 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
 
 
gez. Wöhl          gez. Spinngieß 
______________________________                         ________________________________ 
Vorsitzende                                                         Protokollführer 


